
Was können wir aus den Erfahrungen 
eingestellter lokaler Energieinitiativen (LEI) lernen?

Ihre Erfahrungen werden benötigt, um zu verstehen, 
welche Bedingungen für das Gelingen lokaler Energie-
initiativen nötig sind! (Wenn Sie wünschen: Interviews 
anonym / ggf. spätere Vernetzungsveranstaltung)
Bitte nehmen Sie Kontakt zu mir auf oder leiten Sie 
diesen Aufruf an interessierte Personen weiter.

Nicht entscheidend für eine Teilnahme an der Studie ist die Organisations- oder Rechtsform der Initiative, sondern bloß, dass nennenswert Ressourcen (Zeit, Mühen, Kosten, etc.) investiert wurden.

Potentiale & Herausforderungen

Initiativen, die sich in ihrem Umfeld für die Nutzung erneu-
erbarer Energien, Energieeffizienz oder Einsparung von 
Treibhausgasemission engagieren, stecken voller nachhalti-
ger Potentialei  - wie persönliche Vorteile für die beteiligten 
Personen, oder auch positive Beträge für die lokale Gemein-
schaft und weit darüber hinaus.ii Denn lokale Energieinitiati-
ven spielen eine entscheidende Rolle in der Energiewende.iii

Jedoch stehen lokale Energieinitiativen im Laufe ihrer Ent-
wicklung immer wieder vor Herausforderungen unterschied-
licher Art.iv Um diesen Initiativen sowie fördernden Akteuren* 
eine Grundlage für ihr Planen und Handeln zu bieten, werden 
die unterstützenden und hemmenden Einflussfaktoren wissen-
schaftlich untersucht.v

* z.B.: politische Akteure, Netzwerke, Gemeinden, Unternehmen, Bildungseinrichtungen.

Der Fokus dieser Forschung lag bisher auf Initia-
tiven, die zum Forschungszeitpunkt aktiv warenvi, 
d.h., die Wege zur Bewältigung der Herausausfor-
derungen gefunden haben. Auf die gefundenen 
Bedingungen des Gelingens beziehen sich heute 
Initiativen und Akteure in der Energiewende.vii 

Forschungsstand & Forschungslücke

Ziel der Studie ist 
es, erste Antworten 
auf die folgenden 
Fragen zu finden:

In meiner Masterarbeit möchte ich darum den Erfahrungsschatz eingestelter lokaler Energie-
initiativen erforschen, um das Verständnis über Gelingensbedingungen zu verbessern.

Fraglich ist, ob das Fehlen dieser Gelingensbedingungen  
zur Einstellung lokale Energieinitiativen geführt hat, oder, ob 
andere Faktoren ursächlich waren. In diesem Fall wären die 
aktuellen Planungs- und Handlungsgrundlagen verzerrt.viii

Ole Heins | +49 176 9760 2465 | ole.heins@tuhh.de | linkedIn

"Was hat Ihnen geholfen?"
"Was hat Sie gehindert oder frustriert?"

 "Was hätten Sie gebraucht?"

- Welche Faktoren haben unterstützend bzw. hemmend auf die eingestellten lokalen Energie-
  initiativen gewirkt und was hat schließlich zur Einstellung des Engagements geführt?
- Entsprechen die von eingestellten lokalen Energieinitiativen benannten Einflussfaktoren 
  jenen von aktiven Initiativen, die bisher untersucht wurden?
- Was können andere lokale Energieinitiativen und Akteure in der Energiewende aus den 
  Erfahrungen eingestellter lokaler Energieinitiativen lernen?

Dann freue ich mich, Sie für ein Interview 
im April / Mai 2019 zu gewinnen! 

- Haben Sie sich allein oder in einer gemeinschaftlichen Initiative im Bereich 
  erneuerbarer Energien, Energieeffizienz oder Einsparung von Treibhausgasen engagiert?
- War dabei Ihr lokales Umfeld Ausgangspunkt Ihres Engagements?
- Ist die Initiative heute inaktiv oder offiziell eingestellt und eine Wiederaufnahme ist nicht 
  konkret geplant?

Interviewpartner für 
Masterarbeitsstudie 

gesucht!

Der Fokus auf aktive Initiativen betrachtet nur einen Teil der 
wertvollen Erfahrungen, sodass andere Initiativen und Ak-
teure nicht von den eingestellten lokalen Energieinitiativen 
lernen können.ix 
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